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Messtechnik effizienter machen.

Komplettlösungen für die vernetzte 
Haustechnik.

Wer für die Planung und Installation von Gebäudetechnik verantwortlich ist, 
braucht viel Know-how, aber nicht zuletzt auch verlässliche Geräte und Tools. 
NeoVac ist spezialisiert auf hochpräzise Messtechnik und bietet als Schweizer 
Marktführerin ganzheitliche Lösungen zur intelligenten und effizienten Nutzung, 
Messung und Überwachung von Wasser, Wärme, Kälte und Strom.

Als Profi wissen Sie genau, was Sie wollen und brauchen. Wir 
sind an Ihrer Seite, um Sie bei Ihren Projekten zu unterstützen 
– mit kompletten Lösungen, führenden Messgeräten, moder-
nen Netzwerktechnologien und dem genauen Blick auf Ihre 
Bedürfnisse.

Unser ganzheitliches Produkt- und Leistungsspektrum für die 
Messung von Wasser, Wärme, Kälte und Strom inklusive Lade-
infrastrukturen und Lastmanagement für Elektrofahrzeuge 
bietet alles aus einer Hand: von präzisen Messgeräten über 
Lösungen zur Auswertung der Daten samt Abrechnung bis hin 
zu cleveren Tools zur Optimierung der Nutzung – stets einge-
bunden in eine persönliche und verlässliche Beratung. 

Die innovativen Messgeräte von NeoVac bieten schon für sich 
allein Spitzenqualität. Ihre Stärken spielen sie noch besser aus, 
wenn sie in starke Netzwerke eingebunden werden. Mit rich-
tungsweisenden Lösungen für die Kommunikation  
und Datenzentralisierung schaffen Sie lückenlose Komplett-
systeme für intelligente Smart-Metering-Prozesse. Unser 
Energie-Monitoring sorgt zudem für eine hochwertige Über-
wachung der Verbrauchswerte und ermöglicht eine gezielte 
Verbrauchsoptimierung für mehr Nachhaltigkeit in Gebäuden 
und Arealen.

Als HLKS-/Elektro-Installateur oder Gebäudetechniker kön-
nen Sie mit NeoVac auf einen erfahrenen Partner mit schweiz-
weitem Vertriebs- und Servicenetz zählen und haben die  
Gewissheit, eine nachhaltige und innovative Gesamtlösung 
umsetzen zu können.
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Mietrechliche Vorschriften

Materielle Regeln: Investitionskostenüberwälzung

Durch den nachträglichen Einbau von vorher nicht vorhandenen Einrichtungen wird eine wertvermeh-
rende Verbesserung von dauerndem Charakter geschaffen. Sie erlaubt deshalb eine Mietzinserhöhung, 
welche die Verzinsung, Amortisation und den Unterhalt der Investition der geschätzten Lebensdauer 
und vom Unterhaltsaufwand. Der Überwälzungssatz wird auch mitbestimmt durch den im Zeitpunkt 
der Überwälzung geltenden Zinssatz für die 1. Hypotheken.

Heute werden beispielsweise folgende Überwälzungssätze (inkl. 0,5 % für Unterhalt) als angemessen 
betrachtet.

Überwälzungssatz bei einem 
Hypothekarzinssatz von

3  % 4 % 5 % 6 % 7 % Lebensdauer

Heizkostenverteiler, Wärmezähler 12.75 % 13.25 % 13.75 % 14.25 % 14.75 % 10 Jahre

Thermostatische Heizkörperventile 9.42 % 9.92 % 10.42 % 10.92 % 11.42 % 15 Jahre

Berechnungsbeispiel für die Überwälzung von Investitionskosten

für ein Mehrfamilienhaus mit 10 Vierzimmerwohnungen mit je 6 Heizkörpern

Kosten pro Wohnung

6 thermostatische Heizkörperventile (Lieferung und Montage) à Fr. 100.00 = Fr. 600.00

6 elektronische Heizkostenverteiler (Stammdaten, Lieferung und Montage) à Fr. 60.00 = Fr. 360.00

Total Investitionskosten Fr. 960.—

Mietzinsaufschlag pro Wohnung (bei 4 % Hypothekarzins)

infolge thermostatischer Heizkörperventile Fr. 600 x 9.92 % = Fr. 59.50

infolge Heizkostenverteilern Fr. 360 x 13.25 % = Fr. 47.70

Aufschlag auf Jahresmiete Fr. 107.20

Mietzinsaufschlag pro Monat Fr. 8.95
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Verwendung von Messmitteln für 
Energie-Versorgungsleistungen

Messmittel, die zur Bestimmung des Bezugs oder der Lieferung von 
Energie (Elektrizität oder thermische Energie) dienen und im Haushalt, 
im Gewerbe oder in der Leichtindustrie eingesetzt werden, müssen be-
stimmte gesetzliche Vorschriften erfüllen. 

Typischerweise betrifft dies  
folgende Messmittel:
 

	´ Elektrizitätszähler 

	´ Vorgeschaltete Messwandler für Elektrizitätszähler

	´ Wärme- und Kältezähler

Das Inverkehrbringen, die Verfahren zur Erhaltung 
der Messbeständigkeit und die Pflichten der Ver-
wender:in sind im Messgesetz (MessG; SR 
941.20), der Messmittelverordnung (MessMV, SR 
941.210) und den entsprechenden Ausführungs-
vorschriften des Eidgenössischen Justiz- und Po-
lizeidepartements (EJPD) geregelt. 

Verantwortlich dafür, dass ein Messmittel den 
Vorschriften genügt, sind Sie als Energieversor-
ger:in und gleichzeitig Vewender:in. Die wichtigs-
ten Punkte, die zu beachten sind, finden Sie in 
dieser Broschüre.

Messmittel, die im Haushalt, im Gewerbe oder in 
der Leichtindustrie eingesetzt werden und die:

	´ Zur Bestimmung des Bezugs oder der Liefe-
rung von Energie (z.B. Elektrizität, thermi-
sche Energie, usw.) eingesetzt werden

	´ Zur Verrechnung von Kosten nach Tarif ein-
gesetzt werden

Unterstehen den messmittelspezifischen Verord-
nungen des EJPD. All diese Messmittel müssen 
entsprechend den Anforderungen der geltenden 
Verordnungen in Verkehr gebracht und regel-
mässig den Verfahren zur Erhaltung der Messbe-
ständigkeit unterzogen werden. Dies trägt dazu 
bei, dass die Messmittel während der Verwen-
dung grundsätzlich korrekt messen und die An-
forderungen an den Verbraucherschutz und den 
fairen Handel erfüllen. 

Kalt- und Warmwasserzähler werden in der 
Schweiz durch das Messgesetz nicht geregelt.

Um welche Messmittel geht es?

Einleitung
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Ihre Pflichten als Energieversorger:in?

Falls Sie Verwender:in von Messmitteln sind,  
welche zur Weiterverrechnung von Kosten 
nach Tarif eingesetzt werden, müssen Sie diese 
beim Eidgenössischen Institut für Metrologie 
METAS melden: market.surveillance@metas.ch

Sofern Sie als Energieversorger:in bereits beim 
METAS registriert sind, entfällt die Meldepflicht 
für allfällige weitere neue Messmittel die Sie ver-
wenden. 

Bereits registrierte Energieversorger:innen (auch 
Zusammenschlüsse für Eigenverbrauch, ZEV) 
werden regelmässig durch das METAS kontak-
tiert, um Angaben über die zur Verrechnung ver-
wendeten Messmittel abzufragen.

Kontrollregister

Als Energieversorger:in und Verwender:in sind Sie 
verpflichtet, ein Kontrollregister über die in Ihrem 
Versorgungsbereich verwendeten Messmittel zu 
führen. Aus diesem muss hervorgehen, wie die 
Messmittel in Verkehr gebracht wurden, wel-
chem Verfahren zur Erhaltung der Messbestän-
digkeit sie unterliegen und wann die letzte Prü-
fung der Messbeständigkeit erfolgt ist. Auch die 
Standortadresse des Messmittels und weitere 

Übersicht Ihrer Pflichten 

	´ Registrierungspflicht als Energieversorger:in beim 
METAS, sofern Messmittel eingesetzt werden, zur 
Weiterverrechnung von Kosten nach Tarif

	´ Sorgfaltspflicht, dass die eingesetzten Messmittel den 
gesetzlichen Vorschriften entsprechen

	´ Fristgemässe Einhaltung der Verfahren zur Erhaltung 
der Messbeständigkeit (z.B. Nacheichung) 

	´ Dokumentationen zum Messmittel müssen aufbe-
wahrt werden. (z.B. Konformitätserklärung)

	´ Neu in Betrieb genommene Messmittel im Rahmen 
müssen im Rahmen der o.g. Erhebung der METAS 
gemeldet werden

	´ Führen eines Kontrollregisters der eingesetzten Mess-
mittel

Wenn ein Messmittel verwendet wird, das den Vorschrif-
ten nicht genügt, können Sie als Energieversorgungs- 
Dienstleister:in dafür belangt werden. 

relevanten Angaben zur Identifikation der Messmittel 
(z.B. Seriennummer des Herstellers, Nummer des zu 
Grunde liegenden Bauartprüfzertifikats, Typ des Zählers, 
Name des Herstellers) sind zu erfassen.

Die Kontrollregister werden vom METAS stichprobenwei-
se bei der Verwenderin vor Ort überprüft.
Das Register muss für das METAS und die von der Mes-
sung betroffenen Personen jederzeit einsehbar sein.
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�Unsere Pflichten als Inverkehrbringer:in?

Die NeoVac als Inverkehrbringer:in der Messmittel stellt Ihnen als Ener-
gieversorger:in die fachliche Beratung bei, damit Sie für Ihren spezifi-
schen Anwendungsfall jeweils das richtige Messmittel einsetzen, welches 
auch die entsprechenden gesetzlichen Vorschriften erfüllt.

Zudem führt NeoVac durch geschultes Personal Inbetriebnahmen der 
Messmittel durch, welche den Anforderungen der nachfolgenden Vor-
schriften für Messmittel entspricht. 

Überblick der gesetzlichen Vorschriften für Messmittel

Inverkehrbringen 

Das Inverkehrbringen und die Eichfehlergrenzen sind in den messmittelspezifischen Verordnungen des EJPD 
geregelt. Weitere Erläuterungen des METAS zu den EJPD-Verordnungen finden Sie in den folgenden Weisun-
gen: 

Elektrizitätszähler und Messwandler 

Verordnung des EJPD über Messmittel für elektrische Energie und Leistung (EMmV; SR 941.251) 

Weisungen zu der Verordnung des EJPD über Messmittel für elektrische Energie und Leistung (EMmV) 

Wärme- und Kältezähler 

Verordnung des EJPD über Messmittel für thermische Energie (TMmV; SR 941.231) 

Weisungen zu der Verordnung des EJPD über Messmittel für thermische Energie (TMmV)

Erforderliche Kennzeichnung von Messmitteln

Neu in Verkehr gebrachte Messmittel müssen folgende Kennzeichnung aufweisen:

Generell:

Kälte Energiezähler welche zur Verrechnung von Kosten nach Tarif eingesetzt werden weisen zusätzlich folgende 
Kennzeichnung auf:

Für Messwandler gilt die Nationale Zulassung: 
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Messbeständigkeit

Bedeutung der Zeichen

Konformitätskennzeichen

Europäische Zulassung (Deutschland)

Metrologiekennzeichen

Jahr des Inverkehrsbringers

Kennnummer der verantwortlichen Konformitätsbewertungsstelle

Zulassungszeichen für Bauarten mit der Nummer der Bauart (ET: Code für die Geräte- 
kategorie; -211: Ordnungsnummer)

Die Verfahren und Fristen zur Erhaltung der 
Messbeständigkeit sind in den messmittelspezi-
fischen EJPD-Verordnungen geregelt. Die Ver-
fahren zur Erhaltung der Messbeständigkeit müs-
sen vom Eidgenössischen Institut für Metrologie 
METAS oder von einer ermächtigten Eichstelle 
durchgeführt werden. Die Verwenderin kann 
wählen, welche Eichstelle sie beauftragen will 
(www.metas.ch/eichen).

Messmittel Nacheichfristen

Mechanische Wärme- und  
Kältezähler

6 Jahre

Statische Wärme- und Kältezähler 
(Betrifft z.B. Superstatic 
749/789/440)

8 Jahre

Elektrozähler (elektronisch) 
(Betrifft alle NeoVac Produkte wie 
z.B. DVH 4013, MxPro, etc.

10 Jahre

Elektrozähler  
(elektromechanisch)

15 Jahre

Messwandler 60 Jahre
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Eichgebühren

Die Gebühren für die Verfahren zur Erhaltung der Messbeständigkeit sind in der Verordnung über die Eich– und 
Kontrollgebühren im Messwesen (EichGebV, SR 941.298.1) festgelegt.

Eichmarken

Die Eichmarke zeigt an, in welchem Jahr und Monat die Eichung fällig wird und wer für die letzte Eichung verant-
wortlich ist.

Statistisches Prüfverfahren
Das statistische Prüfverfahren ist im Anhang 4 
EMmV beschrieben. Zähler unter diesem Verfah-
ren werden nur stichprobenweise ausgebaut und 
geprüft.

Es werden Lose mit einer maximalen Grösse von 
5000 Zählern vom selben Typ und vom selben 
Jahr des Inverkehrbringens gebildet. In einem Los 
können mehrere Verwenderinnen beteiligt sein. 
Als Verwenderin haben Sie das Recht, zu wissen, 
welche anderen Verwenderinnen mit Ihnen in ei-
nem Los beteiligt sind. Alle Verwenderinnen sind 
solidarisch vom Ergebnis der Prüfung und von 
allfälligen Massnahmen betroffen. Eine Stichpro-
be des Loses wird alle fünf Jahre durch eine vom 

Neu in Verkehr gebrachte Messmittel und Elektrizitätszähler im statistischen Prüfverfahren tragen kei-
ne Eichmarke.

Ausnahme: Messwandler für Elektrizitätszähler tragen ab dem Inverkehrbringen eine Eichmarke (Erst-
eichung).

Elektrizitätszähler und Messwandler

Die nebenstehende Eichmarke wird für Messmittel verwendet, bei denen die Eichgül-
tigkeitsdauer mehr als vier Jahre beträgt.
Die Eichung im Beispiel ist gültig bis 31. Dezember 2030. Die vom METAS ermächtigte 
Eichstelle T01 hat sie durchgeführt.

Die nebenstehende Eichmarke wird für Messmittel verwendet, bei denen die Eichgül-
tigkeitsdauer weniger als vier Jahre beträgt.
Die Gültigkeit wird mit Lochmarkierungen im Ablaufjahr und -monat angegeben. Diese 
Eichmarke wird bei Mengenumwertern eingesetzt.

Die Verwenderin kann zur Erhaltung der Messbeständigkeit der ver-
wendeten Messmittel zwischen der periodischen Nacheichung und 
dem statistischen Prüfverfahren wählen. Für elektronische Elektrizitäts-
zähler beträgt die Nacheichfrist zehn Jahre, für elektromechanische 
Elektrizitätszähler beträgt die Nacheichfrist 15 Jahre.

Für vorgeschaltete Messwandler beträgt die Nacheichfrist 60 Jahre.

METAS ermächtigte Eichstelle geprüft. Bei erfolg-
reicher Prüfung der Stichprobe wird die Eichgültig-
keit eines ganzen Zählerloses um fünf Jahre verlän-
gert. Erfüllt eine Stichprobe die Anforderungen der 
EMmV nicht, müssen alle im Los enthaltenen Zähler 
ausgebaut werden.

Anmeldungen für die Aufnahme von Zählern ins sta-
tistische Prüfverfahren müssen bis Ende Juni des 
vierten Jahres nach der Herstellung des Elektrizi-
tätszählers bei einer Eichstelle erfolgen

Zusammenschluss zum Eigenverbrauch (ZEV)
Die EMmV gilt auch für Elektrizitätszähler, die in ih-
rem Geltungsbereich in Zusammenschlüssen zum 
Eigenverbrauch (ZEV) eingesetzt werden.

Bedeutung der Zeichen
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Modell zur verbrauchsabhängigen Energie und Wasserkostenabrech-
nung (VEWA)

Für die Abrechnung der Energie oder die anteilsmässige Verteilung der Energiekosten über einen Wär-
mezähler, kann das Modell zur verbrauchsabhängigen Energie- und Wasserkostenabrechnung (VEWA) 
herangezogen werden.  Weitere Details dazu finden Sie in der Borschüre Die Broschüre «VEWA-Energie 
u. Wasserkostenabrechnung», die im Auftrag des Bundesamtes für Energie (BFE) und weiterer Partner 
erarbeitet wurde. Die Broschüre ist erhältlich im Shop der Bundespublikationen (www.bundespublikatio-
nen.admin.ch, Artikel-Nr. 805.156.D).

Quellenverzeichnis

Diese Dokumentation wurde in Anlehnung der METAS Publikation Ausgabe September 2024 «Messmit-
tel für Versorgungsleistungen: Was Sie wissen müssen» erstellt.

Wärme- und Kältezähler

Die Eichfrist der Wärme- und Kältezähler beträgt bei Zählern 
mit beweglichen mechanischen Messteilen 6 Jahre. Bei allen 
anderen Wärme- und Kältezählern beträgt die Eichfrist 8 Jah-
re. Nacheichungen werden durch die dazu ermächtigten Eich-
stellen durchgeführt.

Überwachung der Messdaten im Betrieb

Die Verwenderin kann beim METAS ein schriftliches Gesuch stellen, um die 
Überwachung der Messdaten im Betrieb einführen zu dürfen. Mit einem 
entsprechenden Überwachungsprozess kann die Eichgültigkeit auf 12 Jahre 
verlängert werden. Details sind im Anhang 2 TMmV und in den Weisungen 
zur TMmV geregelt. 
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Komplette Kommunikationssysteme  
für Smart Metering

Neo IoT LoRaWAN NeoNet Bus System

NeoVac integriert in seine Produkte LoRaWAN als neuen 
Kommunikationsstandard und vollzieht so einen Technologie-
sprung in der Messung von Energie. Mit eigenen Weblösun-
gen werden nicht nur die einfache Verbrauchsermittlung,  
sondern intelligente Smart-Metering-, Monitoring- und  
Optimierungsprozesse möglich. Mit LoRaWAN lassen sich 
IoT-Devices drahtlos über bis zu 15 km verbinden und ins  
Internet bringen. Durch die hohe Reichweite ausser- und 
innerhalb von Gebäuden können auch Messstellen an schwer 
zugänglichen Orten periodisch zuverlässig fernabgelesen und 
überwacht werden.

Die Vernetzung von Energiemessgeräten vereinfacht die Ab-
lesung sowie die Auswertung der erfassten Daten deutlich. 
Die Produktefamilie NeoNet bietet dafür eine vollständig inte-
grierbare Lösung zur Vernetzung von Wärme-, Wasser- und 
Elektrozählern sowie weiteren Messgeräten – wahlweise mit 
M-Bus-Protokoll (EN 1434-3) oder ModBus RTU. Abgestimmt 
auf unterschiedliche Anforderungen stehen im Rahmen des 
NeoNet Bus Systems flexible Lösungen mit dem NeoNet In-
fo-Center sowie den NeoVac MUC Datenzentralen zur Verfü-
gung.

	´ Datenerfassung ohne Betreten der 
Wohnung

	´ 	Drahtgebundene Vernetzung

	´ 	Stromversorgung über Datenleitung

	´ Wahlweise Geräte nach M-Bus- 
Standard EN 1434-3  oder ModBus RTU 
integrierbar 

	´ Hohe Stabilität und Datenverfügbarkeit

	´ Kostengünstig im Unterhalt

	´ Drahtlose Datenübertragung über  
LoRaWAN/IoT (Internet der Dinge) von 
Swisscom

	´ Mindestens tägliche Übermittlung der 
Messdaten

	´ Früherkennung von Geräteausfällen

	´ Meldungen bei Störungen und extremen 
Verbrauchsabweichungen von der Norm

	´ Hohe Datensicherheit

	´ Niedriger Energieverbrauch mit hoher 
Batterie-Lebensdauer (bis zu 15 Jahre)

Ob Wasser, Wärme, Kälte oder Strom: Moderne Energiemessgeräte stehen nicht für sich al-
lein, sondern sind in komplette Systemarchitekturen eingebunden. Mit vernetzten Lösungen 
und richtungsweisenden Technologien sichert NeoVac die optimale Kommunikation – und 
schafft dadurch die Basis für eine einfache und verlässliche Ablesung, Auswertung und Ab-
rechnung von Verbrauchsdaten. Über Bus oder LoRaWAN und die entsprechenden Schnitt-
stellen werden die einzelnen Devices in starke Netzwerke eingebunden. Unsere eigenen 
Weblösungen sichern die einfache Verbrauchsermittlung und führen intelligente Smart- 
Metering-, Monitoring- und Optimierungsprozesse in die Zukunft.
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NeoOnline – Datenfernauslesung

NeoOnline verbindet Ihre Datenzentrale direkt 
mit der NeoVac Energy Cloud – wahlweise über 
eine Internetanbindung (LAN), 4G LTE oder ein 
NB-IoT-Modem. So sind Ablesungen und Funk-
tionskontrollen jederzeit zuverlässig möglich.
Die Datenfernauslesung schont zudem die Um-
welt: Anfahrtswege für manuelle Ablesungen 
entfallen vollständig. Gleichzeitig schafft NeoOn-
line die Grundlage für weiterführende Services 
zur Energieverbrauchsoptimierung, wie «NeoVac 
myEnergy» und «NeoVac Monitoring Pro».

	´ Datenfernauslesung via  
NB-IoT-Modem oder LAN/4G LTE

	´ In NeoNet Bus integrierbar

	´ Keine Anfahrtswege für  
Ableseservice

	´ Monatlich: Daten Online/ 
Lebenskontrolle/Datensicherung

	´ Daten zum Stichtag sofort  
verfügbar

	´ Energieverbrauchsoptimierung mit 
«NeoVac myEnergy» und «NeoVac 
Monitoring Pro» möglich
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Wärmezähler

Einbaurichtlinien

1. Was soll gemessen werden?
Gemessen werden die verschiedenen Wärmebezüger an einer 
gemeinsamen Heizzentrale zwecks Ermittlung des individuellen 
Energieverbrauches. Zum Beispiel:

	´ Fernheizungen

	´ Siedlungsheizungen

	´ Verbrauchergruppen an Verteilstationen

	´ Einzelverbraucher

2. Wie wird Wärme gemessen?
Ein Wärmezähler misst die Temperatur des Mediums beim 
Zufluss zum Verbraucher sowie beim Rückfluss vom Verbrau-
cher. Zusätzlich erfasst er die durchströmende Menge des 
Mediums. Aus der Temperaturdifferenz zwischen Vor- und 
Rücklauf sowie dem gemessenen Durchfluss berechnet der 
Wärmezähler den effektiven Wärmeverbrauch.

Grundsatz:
Die höchste Messgenauigkeit wird erreicht, wenn der Wärme-
zähler dort installiert ist, wo der Durchfluss unmittelbar vom 
tatsächlichen Wärmeverbrauch abhängt und ausreichend gut 
messbare Temperaturdifferenzen entstehen.

3. Was ist wichtig?

Hinweis:
Bei Wärmezählern mit integriertem Rücklauffühler muss nur ein 
Adapter für den Vorlauffühler installiert werden.

3.1 Bei der Wahl des Regelsystems
Regelung und Wärmemessung sind aufeinander abzustimmen.

3.2 Bei der Messung der Wassermenge
Der Durchflussgeber ist in jenes Leitungsstück einzubauen, in 
dem sich der Durchfluss möglichst direkt und proportional dem 
tatsächlichen Wärmeverbrauch anpasst.

	´ Einhaltung des vorgegebenen Betriebsdruckes (siehe 	
entsprechendes Register).

	´ Einbau des Durchflussgebers am besten im kühleren 	
Rücklauf.

	´ Durchfluss-Regelorgan vorsehen, mit dem der maximal 	
mögliche Durchfluss begrenzt werden kann.

	´ Durchflussgeber vor Verschmutzung schützen.

	´ Durchflussgeber zwischen Absperrorgane einbauen.

	´ Vorgeschriebene Ein- und Auslaufstrecke für den 		
Durchflussgeber einhalten (siehe entsprechendes 		
Register).

	´ Minimale Durchflussmenge im Betrieb bei Bedarf durch 	
Bypass sicherstellen (siehe Einbaubeispiel 5.1.1 und 		
5.1.2).

	´ Gute Zugänglichkeit und Montagehilfen vorsehen.

	´ Durchflussgeber vor Regelorganen montieren.

	´ Der Durchflusssensor darf nicht direkt vor der Umwälzpum-
pe verbaut werden (Einhaltung der Druckverhältnisse und 
Vermeidung von Kavitation, Mindest-Betriebsdruck 1-6 Bar).

	´ Keine Luft im Leitungssystem.

	´ Durchflussrichtung beachten (Pfeil auf Durchflussgeber).

	´ Keine Fremdkörper im Rohrsystem.

	´ Keine Erschütterungen oder Schwingungen.

	´ Superstatic- und Temperaturfühlerkabel dürfen auf 		
keinen Fall gekürzt werden.

3.3 Bei der Messung der Temperaturen
Im Zweifelsfall gilt folgender Grundsatz: Vor- und Rücklauffühler 
dürfen in der gleichen Messebene eingebaut sein, in der sich 
auch das Durchfluss-Messteil befindet.

	´ Auf gleichmässige Temperaturverteilung über dem 		
Rohrquerschnitt achten; Fühler nicht an Mischpunkten 		
platzieren.

	´ Gute Umströmung des Fühlers sicherstellen.

	´ Durch geeignete Regulierung können kleine 			 
Temperaturdifferenzen zwischen beiden Messstellen 		
vermieden werden.

3.4 Bei der Platzierung der Rechenwerke
	´ Auf maximale Umgebungstemperaturen achten.

	´ Strahlungsärme und elektrische Störfelder in der Nähe 		
des Rechenwerks vermeiden.

	´ Das Rechenwerk ist abgesetzt von Kälteleitungen zu 		
montieren.

	´ Kein Kondenswasser entlang der Leitungen des 			 
Rechenwerks.

	´ Keine Erschütterungen oder Schwingungen.

	´ Bei einer Durchschnittstemperatur von über 90°C muss 		
das Rechenwerk abgesetzt montiert werden.

	´ Verbindungen zwischen Rechenwerk und Messstellen 		
möglichst kurz halten. Lange Leitungen sind störanfällig 		
und erfordern besondere Schutzmassnahmen (z.B. 			
abgeschirmte Kabel).

	´ Superstatic- und Temperaturfühlerkabel dürfen auf 		
keinen Fall gekürzt werden.
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4. Wie wird der Zähler dimensioniert?
Nachdem die hydraulische Schaltung der Anlage grundsätzlich 
festgelegt ist, kann mit der Auswahl und Grössenbestimmung 
des Wärmezählers begonnen werden.

Grundsatz:
Massgebend sind die effektiv zu erwartenden Betriebszustände 
inklusive alle Teillastbereiche.

	´ Die Grösse des Zählers ist abhängig von den 		
auftretenden Wassermengen. Bestimmend ist der bei 	
Nennleistung benötigte grösste Wasserdurchfluss und 	
der in Übergangszeiten durch das Regelventil begrenzte 	
kleinste Wasserdurchfluss.

	´ Die Grösse des Wasserzählers ist so zu wählen, dass der 	
kleinste Wasserdurchfluss grösser ist, als der kleinste 	
vom Zähler messbare Durchfluss (Qmin). Darauf ist zu 	
kontrollieren, ob auch der grösste Wasserdurchfluss, 	
ohne Sicherheitszuschläge, noch innerhalb des 		
Messbereiches (Qmin bis qp) des gewählten Zählers 	
liegt. Ist dies nicht der Fall, so ist ein grösserer Zähler 	
vorzusehen, und der minimal messbare Durchfluss 		
(Qmin) ist bei Bedarf durch einen Bypass sicherzustellen 	
(siehe Beispiele 5.1.1 und 5.1.2). Wenn der kleinste 		
Wasserdurchfluss aus der Berechnung der Anlage nicht 	
hervorgeht, kann folgende Faustregel angewendet 		

Wärmezähler

Temperaturfühler

Vorlaufleitung 
(Heizungs-Rohrleitung)

Rücklaufleitung  
(Heizungs-Rohrleitung)

Verbindungsleitung  
(Fühler zu Wärmezähler)

Umwälzpumpe

Dreiweg-Regulierventil

Zweiweg-Regulierventil

Handventil

Reguliermuffe

Durchflussregelorgan

Überströmventil

Absperrarmatur

Verbraucher

Ebene 3:
Im Sekundärkreislauf
Nachteil: In einem konstanten Kreislauf 
können unerwünschte, kleinste Tempe-
raturdifferenzen entstehen, die zu 
einem Gesamt-Messfehler führen 
können.

Ebene 2:
Im variablen Kreislauf 
Nachteil: In einem variablen Kreislauf 
können unerwünschte, kleinste 
Wassermengen zu einem Gesamt-
Messfehler führen.

Ebene 1:
Im Primärkreislauf
Nachteil: In einem konstanten Kreislauf 
können unerwünschte, kleinste Tempe-
raturdifferenzen entstehen, die zu 
einem Gesamt- Messfehler führen 
können.

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

werden: Qmin des Zählers soll kleiner sein als 2 % des 	
Durchflusskennwertes kvs des Regelventils.

	´ Der Druckverlust des gewählten Wärmezählers ist bei 	
der Pumpendimensionierung zu berücksichtigen. Es 	
muss vermieden werden, einen zu grossen Zähler zu 	
wählen, nur um den Druckverlust klein zu halten. 		
Nötigenfalls ist eine stärkere Pumpe vorzusehen.In 		
konstanten Kreisläufen soll der Druckverlust 		
andererseits nicht mehr als ca. 100 mbar (10 kPa) 		
betragen.	

	´ In Heizkreisläufen, in denen der Durchfluss nur durch die 	
Pumpenleistung bestimmt wird (z. B. Anschluss eines 	
Warmwasserbereiters), ist die Grösse des Zählers so zu 	
wählen, dass die Pumpenleistung kleiner ist als der 		
Nenndurchfluss des Zählers (qp). Der kleinste 		
Wasserdurchfluss muss aber auch hier noch über Qmin 	
des Zählers liegen.

	´ Bei der Wahl des Zählers ist die mögliche Einbaulage 	
mitzuberücksichtigen. Die für die gewählte Ausführung 	
vorgeschriebene Einbaulage ist unbedingt einzuhalten. 	
Die auftretenden Vor- und Rücklauftemperaturen 		
müssen innerhalb des für den Zähler spezifizierten 		
Bereiches liegen. Die Verhältnisse im Stillstand oder 	
beim Anfahren sind nicht zu berücksichtigen.
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5.1 Grundschaltungen
Die nachfolgend skizzierten Beispiele stellen vereinfachte 
Situationen dar. Sie sind aus den vorgenannten Forderungen 
abgeleitet. Ihre Varianten sind nicht vollständig, gestatten aber 
für die Praxis alle geeigneten Konzepte daraus zu entwickeln.

Zur Sicherstellung eines minimalen Durchflusses durch den 
Durchflussgeber. Der Bypass wird mit einer Regulier-muffe 
oder einem Überströmventil so eingestellt, dass bei abgesperr-
tem Regelventil so viel Wasser zum Zähler fliesst, dass dieser 
gerade noch nicht läuft.

Erläuterung:
Der Durchflussgeber ist zwischen Erzeuger und Verbraucher-
kreislauf eingebaut und misst nur die dem Verbraucher 
zugeführte Heizwassermenge. Zur Sicherstellung eines minima-
len Durchflusses durch den Wasserzähler. Der Bypass wird mit 
einer Reguliermuffe oder einem Überströmventil so eingestellt, 
dass bei abgesperrtem Regelventil so viel Wasser zum Zähler 
fliesst, dass dieser gerade noch nicht läuft.

Wenn Rücklauffühler im Durchflussgeber eingebaut ist,  
Zähler möglichst nahe an Abzweigung montieren,  
Mass x möglichst klein.

Rücklaufbeimischung mit sekundärem Bypass  
(z. B. Bodenheizung).

M

M

5.1.2 
Variante mit Bypass

5.1.6
Variante mit Bypass

5.1.1 
Rücklaufbeimischung

5.1.5
Einspritzsystem

5.1.7 
Umlenksystem

5.1.8 
Durchgangsregulierung (oder Drosselschaltung) 
Variante 1 Variante 2

5.1.3 
Variante Rücklauffühler eingebaut

5.1.4
Variante mit sekundärem Bypass

M x

M

M
M

M

M
M
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5.2 Spezielle Applikationen
Im Teillastbereich ist die zugeführte Wassermenge zu reduzie-
ren. Dies wird z. B. durch den Einsatz einer lastabhängig 
gesteuerten Umwälzpumpe erreicht.

5.2.1 Zweirohrsystem mit Heizkörpern 5.2.2 Einrohrsystem mit Heizkörpern

5.2.3 Fussbodenheizung 5.2.4 Individuell geregelter Kreislauf mit Heizkörpern

M

6. Druckverhältnisse
Beim Einbau des Wärmezählers vor der Umwälzpumpe ist 
darauf zu achten das der Mindestdruck der Anlage so 
bestimmt wird, dass keine Kavitation (Dampfschläge) 
entstehen können.  Bei unzureichender Zulaufhöhe steht 
nicht genügend statischer Druck an, so dass die Verdamp-
fung des Mediums begünstigt wird. Wärmezähler sind für 
solche extremen Belastungen nicht ausgelegt und können 
durch Kavitation beschädigt werden. Der Durchflusssensor 
soll VOR möglichen Regel-Ventilen montiert werden, um 
mögliche Störeinflüsse auszuschliessen.

Durchfluss [%] Statischer Druck [bar]

q % qp T = 80 °C T = 130 °C

qi 1 1.0 3.3

qp 100 1.5 4.0

qs 200 3.0 6.0

Der minimale Betriebsdruck sollte zwischen 1 und 6 Bar 
(gemäss Tabelle) liegen, Druckschläge sind zu vermeiden.
Insbesondere ist zu beachten, dass keine Unterdrucksituatio-
nen entstehen können. Das kann zur Beschädigung des 
Drucksensors führen. Hierfür besteht kein Garantieanspruch.
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Druckverlust-Diagramme
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Druckverlust-Berechnungen für Wärmezähler

Legende

Q Durchfluss m³/h

ΔP Druckverlust bar

kvs Durchflusskoeffizient m³/h

Beispiel

Q Durchfluss = 2,1 m³/h

kvs Mech. Durchflussgeber MWZF 25, qp 3.5 m³/h	 = 7.0 m³/h

Formel

ΔP = (   )² = (  )² = 0.09 bar

ΔP = 0.09 bar x 10 = 0.9 mW s

ΔP = 0.9 mWs x 10 = 9 kPa
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Temperaturfühlermontage

Temperaturfühler Einbaurichtlinien

Die auf dem Typenschild der Temperaturfühler angegebenen Temperaturen sind zu be-
achten. Die Temperaturfühler sind immer gepaart abgestimmt. Sie werden nur gepaart 
geliefert und dürfen nicht getrennt, verlängert oder gekürzt werden, da dies die Messge-
nauigkeit beeinflusst. Bei Temperaturfühlerpaaren mit einer Kabellänge länger als 3 m 
empfehlen wir ausschliesslich den Einsatz von geschirmten Temperaturfühlerpaaren. In 
diesem Fall muss die Abschirmung korrekt angelegt werden. Temperaturfühler in Tauch-
hülsen müssen bis zum Anschlag eingeführt und anschliessend fixiert werden. Bei unglei-
chen Kabellängen oder Längen über 6 m jedoch maximal 40 Meter empfehlen wir aus-
schliesslich die 4-Leiter-Technik. Die Temperaturfühler können wahlweise in Tauchhülsen 
oder direkt ins Heizungs- bzw. Kühlmedium montiert werden, beide aber immer gleich. 
Eine asymmetrische Montage, sprich ein Fühler direkt und der andere mit Tauchhül-
se, ist nicht zulässig. Der messaktive Bereich der Temperaturfühlerspitze muss sich in 
der Mitte des Rohrleitungsquerschnitts befinden. Zur Vermeidung unzulässiger strö-
mungstechnischer Einflüsse wird vor dem Durchflusssensor eine gerade Einlaufstrecke 
von mindestens 5 × DN und hinter dem Durchflusssensor eine gerade Auslaufstrecke von 
mindestens 2 × DN empfohlen. Grundsätzlich sollte darauf geachtet werden, dass Tempe-
ratursensoren, wenn immer möglich, nach dem Durchflussgeber verbaut werden. Hinter 
Pumpen ist für Temperaturfühler eine gerade Beruhigungsstrecke von mindestens 10 × 
DN einzuhalten.

DN 15, 20, 25
Einbau im T-Stück

≤ DN 50
Einbau in Schweiss-
muffe 90°

≤ DN 50
Einbau in Schweiss-
muffe 45°

≤ DN 65–250
Einbau in Rohrleitung

Temperaturfühler 
senkrecht zur Ach-
se der Rohrleitung 
in derselben Ebene

Temperaturfühler-
achse übereinstim-
mend mit der Rohr-
achse

Temperaturfühler-
messelement ein-
getaucht in die 
Rohrachse 

Temperaturfühler senk-
recht zur Rohrachse 



04/2026 19

Allgemeine Informationen
Temperaturfühler Einbaurichtlinien

 Anschlussschema Temperaturfühler
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w

5 6

r w

7 8

r w

5 6 7 8

r w r w

2-Leiter Kabelfühler
5/6 Temperatur hoch
7/8 Temperatur tief

4-Leiter Fühler mit
2-Leiter Rechenwerk
5/6 Temperatur hoch 
7/8 Temperatur tief

4-Leiter Fühler mit
4-Leiter Rechenwerk

1/5 + 2/6 Temperatur hoch
3/7 + 4/8 Temperatur tief
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2-Leiter Kabelfühler
5/6 Temperatur hoch
7/8 Temperatur tief

4-Leiter Fühler mit
2-Leiter Rechenwerk
5/6 Temperatur hoch 
7/8 Temperatur tief

4-Leiter Fühler mit
4-Leiter Rechenwerk

1/5 + 2/6 Temperatur hoch
3/7 + 4/8 Temperatur tief

2-Leiter- 
Kabelfühler
5/6 Temperatur hoch
7/8 Temperatur tief

4-Leiter-Fühler mit 
4- Leiter-Rechenwerk
1/5 + 2/6 Temperatur hoch
3/7 + 4/8 Temperatur tief

Temperaturfühlereinbau bei Kälteanlagen

Die Isolation darf nur bis 
zur Temperaturfühler
verschraubung vorge-
nommen werden.

Die Verschraubung der Tempe-
raturfühler darf auf keinen Fall 
mit isoliert werden. Dies gilt 
auch, wenn der Temperaturfüh-
ler direkt im Durchflusssensor 
montiert ist.

Hilfstabelle zur Bestimmung der richtigen Tauchhülsen- und  
Temperaturfühlerlänge

für Wärmezähler

Nennweite  
DN

Gewinde 
"

Aussen-ø 
mm

Isolierstärke  
mm

Schweissmuffe Tauchhülse

IG " Länge mm AG " L1 mm L2 mm

15 ½" 21.3 30 3/8" / ½" 15 3/8" / ½" 34 51

20 ¾" 26.9 40 3/8" / ½" 15 3/8" / ½" 34 51

25 1" 33.7 40 ½" 60 ½" 84 111

32 1 ¼" 42.4 40 ½" 60 ½" 84 111

40 1 ½" 48.3 50 ½" 60 ½" 84 111

50 2" 60.3 50 ½" 60 ½" 84 111

65 2 ½" 76.1 60 ½" 80 ½" 134 161

80 3" 88.9 60 ½" 80 ½" 134 161

100 4" 114.3 80 ½" 80 ½" 134 161

125 5" 139.7 80 ½" 80 ½" 134 161

150 6" 165.1 80 ½" 100 ½" 174 201
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Wasserzähler

Allgemeine Hinweise Zählermontage

Lagerung

Hinweise zur Erstinstallation

	´ Die Montage muss von einem qualifizierten Fachmann 
durchgeführt werden.

	´ Wasserzähler sind Messgeräte und sorgsam zu behandeln.

	´ �Bei der Montage nur die mitgelieferten Originaldichtungen 
verwenden. Es darf kein Hanf oder Dichtband verwendet 
werden.

	´ �Es dürfen bei eingebautem Zähler keine Schweissarbeiten 
am Rohrnetz in einem Abstand von unter 50 cm zum Zäh-
ler durchgeführt werden.

	´ �Je nach Wasserqualität ist eine Trinkwasserbehandlung 
erforderlich.

	´ �Garantieleistungen erfolgen nur bei Beachtung dieser An-
leitung und den anerkannten Regeln der Technik.

	´ �Beim Einbau des Zählers sind die Normen DIN 1988/EN 
806 und DIN EN 14154 zu beachten.

1.	 Ventile vor und hinter dem Zähler/Passstück schliessen
2.	 Einbaustelle druckentlasten.
3.	 Verschraubungen vorsichtig lösen und eventuell 

auslaufendes Restwasser auffangen.
4.	 Zähler/Passstück ausbauen und alte Dichtungen vollständig 

entfernen.
5.	 Dichtflächen auf Beschädigungen prüfen und wenn nötig 

mit geeigneten Hilfsmitteln reinigen.
6.	 �Neue Dichtungen in die Verschraubungen einlegen und 

neuen Zähler zwischen die Verschraubungen positionieren, 
unbedingt Durchflussrichtung beachten.

7.	 �Verschraubungen mit der Hand aufschrauben und 
anschliessend mit geeignetem Werkzeug anziehen.

8.	 Ventile langsam öffnen und Druckschläge vermeiden.
9.	 Einbaustelle auf Dichtigkeit prüfen und anschliessend 

plombieren.
10.	Zählwerk wenn nötig zur besseren Ablesbarkeit ausrichten.

	´ �Zum Schutz vor Beschädigung und Verschmutzung sollten 
sie erst unmittelbar vor dem Einbau aus der Verpackung 
genommen werden.

	´ Die Lagerung muss auf jeden Fall frostfrei erfolgen.

	´ �Bei Frostgefahr ist die Anlage zu entleeren oder zumindest 
der Zähler auszubauen.

	´ �Zu beachten sind unbedingt die zulässigen Einbaulagen. 
Verboten ist für mechanische Zähler in jedem Fall der Ein-
bau kopfüber. Beachten Sie die Skizze.

	´ �Zähler die für fallenden oder steigenden Einbau vorgese-
hen sind, dürfen ausschliesslich in der entsprechenden Ein-
baulage verbaut werden.

	´ �Ein- und Auslaufstrecken sind Geräteabhängig

	´ 	bis Q3 = 4 - keine Ein- und Auslaufstrecken erforderlich

	´ 	ab Q3 = 6.3 - mindestens 3 x DN gerade Rohrstrecke

	´ Leitung vor Einbau des Zählers gründlich spülen.

	´ Der Einbau muss in jedem Fall spannungsfrei erfolgen.

	´ �Der Zähler muss vor Druckschlägen in der Rohrleitung ge-
schützt werden.

	´ �Der Betriebsdruck muss eingehalten, der maximale Nenn-
druck darf nicht überschritten werden.

vertikal fallend

horizontal

vertikal steigend
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Charakteristische Durchflüsse

Bezeichnung nach MID

bei Wärmemessung bei Wasserzähler

Minimaldurchfluss qi Mindestdurchfluss Q1

Nenndurchfluss qp Übergangsdurchfluss Q2

Maximaldurchfluss qs Dauerdurchfluss Q3

Überlastdurchfluss Q4

Bezeichnung nach MID bei Wasserzähler

Q3 / Q1 = R Q2 / Q1 Q4 / Q3

R 10.0 / 100

1.6 1.25

R 12.5 / 125

R 16.0 / 160

R 20.0 / 200

R 25.0 / 250

R 31.5 / 315

R 40.0 / 400

R 50.0 / 500

R 63.0 / 630

R 80.0 / 800
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Wärmezähler Supercal 739

Supercal 739 Kompaktwärmezähler

MID konform

Rechenwerk, dreh- und abnehmbar

· Modernste Mikroprozessor-Technik

· LC-Display für Anzeige von: Energie MWh, Volumen m³,
Durchfluss m³/h, Vorlauf- und Rucklauftemperatur °C, Leistung
kW, Betriebsstunden h, Segmenttest, Fehleranzeige

· Unverlierbarer Datenspeicher EEPROM

· Optische Schnittstelle

· Hardware DIN IEC 1107

· Protokoll M-Bus 1434-3

· Speicherung der letzten 18 Monatswerte

· Kabellänge 0.6 m

Vor- und Rücklaufdirektfühler

· PT 1’000

· Kabellänge Vorlaufdirektfühler 1.5 m

· Rücklaufdirektfühler integriert

Einstrahl-Durchflussgeber

· Mit elektronische Abtastung

· Nenndruck PN 16

· Max. 90°C nach MID

Bei horizontaler Einbaulage Anzeige gegen oben!

Ausführungen

Kommunikation

Speisung

Fühler

Einbaulage

SC 739 B-L

LoRaWAN

Batterie 10 Jahre

Vorlauffühler extern Ø 5.0 x 27 mm,
Fühlerkabel 1.5 m, Rücklauffühler integriert

vertikal und horizontal

SC 739 BU

M-Bus

M-Bus mit Backup-Batterie 5 Jahre

Vorlauffühler extern Ø 5.0 x 27 mm,
Fühlerkabel 1.5 m, Rücklauffühler integriert

vertikal und horizontal

Nennweite qp

m³/h

Baulänge

mm

Anschluss kvs-Wert

m³/h

Fühler L

mm

Artikel CHF

SC 739 B-L

SC 739 B-L
SC 739 B-L
1.451.311

1.451.313

1.452.311

1.452.312

Nennweite
DN 15

DN 15

DN 20

DN 20

qp
0.6

1.5

1.5

2.5

Baulänge
110

110

130

130

Anschluss
¾"

¾"

1"

1"

kvs-Wert
1.1

3.1

3.1

5.2

Fühler L
27

27

27

27

Artikel
1.451.311

1.451.313

1.452.311

1.452.312

CHF
470.00

470.00

490.00

530.00

SC 739 BU

SC 739 BU
SC 739 BU
1.441.211

1.441.213

1.442.211

1.442.212

Nennweite
DN 15

DN 15

DN 20

DN 20

qp
0.6

1.5

1.5

2.5

Baulänge
110

110

130

130

Anschluss
¾"

¾"

1"

1"

kvs-Wert
1.1

3.1

3.1

5.2

Fühler L
27

27

27

27

Artikel
1.441.211

1.441.213

1.442.211

1.442.212

CHF
455.00

455.00

465.00

490.00
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Wärmezähler Supercal 739

https://www.neovac.ch/de/qr/76

Sämtliche Informationen und technischen Unterlagen
zu diesem Produkt finden Sie auch online.
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Montagegarnituren Supercal 739

Montagegarnitur für Direktfühleranschluss

Montagegarnitur, für Wärmezähler DN 15, Direktfühler

1 Kugelhahn 3-Weg, aus Messing, IG 3/4" x M 10 x IG 3/4", für Direktfühleranschluss

2 Kugelverschraubungshahn inkl. Dichtung, IG 3/4", mit Überwurfmutter IG 3/4"

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 15, Baulänge: 110 mm,
Material: Messing, Anschluss Zähler: ¾" AG

Artikel

5.702.021

5.901.006

CHF

56.00

34.20

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.

Montagegarnitur, für Wärmezähler DN 20, Direktfühler

1 Kugelhahn 3-Weg, aus Messing, IG 1" x M 10 x IG 1", für Direktfühleranschluss

2 Kugelverschraubungshahn inkl. Dichtung, IG 1", mit Überwurfmutter IG 1"

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 20, Baulänge: 130 mm,
Material: Messing, Anschluss Zähler: 1" AG

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 20, Baulänge: 190 mm,
Material: Stahl, galvanisch verzinkt, Anschluss Zähler: 1" AG

Artikel

5.702.022

5.902.007

5.902.004

CHF

70.00

33.00

25.00

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.

Montagegarnitur vernickelt Typ Universal

Montagegarnitur Universal 113-3/4", Abgang seitlich links-rechts

1 Flanschmuffe (Kupplung) inkl. Dichtung, vernickelt, 1" IG mit Überwurfmutter 1" IG flachdichtend,
BL 39 mm

1 Kugelverschraubungshahn 3-Weg, IG 3/4" x M 10 x Überwurfmutter IG 1", für Direktfühlereinbau

1 Kugelverschraubungshahn inkl. Dichtung, IG 3/4", mit Überwurfmutter IG 1"

1 Pass-Stück, DN 15, 3/4", Baulänge 110 mm, mit Überschnitt auf 1", Baulänge 130 mm

Artikel

7.503.110

CHF

67.70

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Montagegarnituren Supercal 739

Montagegarnitur Universal 113-1", Abgang seitlich links-rechts

1 Flanschmuffe (Kupplung) inkl. Dichtung, vernickelt, 1" IG mit Überwurfmutter 1" IG flachdichtend,
BL 39 mm

1 Kugelverschraubungshahn 3-Weg, IG 3/4" x M 10 x Überwurfmutter IG 1", für Direktfühlereinbau

1 Kugelverschraubungshahn inkl. Dichtung, IG 1", mit Überwurfmutter IG 1"

1 Pass-Stück, DN 15, 3/4", Baulänge 110 mm, mit Überschnitt auf 1", Baulänge 130 mm

Artikel

7.503.120

CHF

74.70

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.

Montagegarnitur Universal 226-V-3/4", Abgang nach unten

1 Kugelverschraubungshahn 3-Weg, IG 3/4" x M 10 x Überwurfmutter IG 1", für Direktfühlereinbau

1 Kugelverschraubungshahn inkl. Dichtung, IG 3/4", mit Überwurfmutter IG 1"

1 Montagegarnitur, vernickelt, WMZ 2026-V 1"

Artikel

7.503.130

CHF

98.50

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.

Montagegarnitur Universal 225-S-3/4", Abgang seitlich links-rechts

1 Anschlusswinkel mit Mutter und Dichtung, 1", vernickelt, kurz, flachdichtend

1 Kugelverschraubungshahn 3-Weg, IG 3/4" x M 10 x Überwurfmutter IG 1", für Direktfühlereinbau

1 Kugelverschraubungshahn inkl. Dichtung, IG 3/4", mit Überwurfmutter IG 1"

1 Montagegarnitur, vernickelt, WMZ 2025-V 1"

Artikel

7.503.140

CHF

153.50

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.

Montagegarnitur Universal 225-V-3/4", Abgang nach unten

1 Kugelverschraubungshahn 3-Weg, IG 3/4" x M 10 x Überwurfmutter IG 1", für Direktfühlereinbau

1 Kugelverschraubungshahn inkl. Dichtung, IG 3/4", mit Überwurfmutter IG 1"

1 Montagegarnitur, vernickelt, WMZ 2025-V 1"

Artikel

7.503.150

CHF

129.50

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Montagegarnituren Supercal 739

Montagegarnitur Universal 226-V-1", Abgang nach unten

1 Kugelverschraubungshahn 3-Weg, IG 1" x M 10 x  Überwurfmutter IG 1", für Direktfühlereinbau

1 Kugelverschraubungshahn inkl. Dichtung, IG 1", mit Überwurfmutter IG 1"

1 Montagegarnitur, vernickelt, WMZ 2026-V 1"

Artikel

7.503.160

CHF

111.30

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.

Montagegarnitur Universal 225-S-1", Abgang seitlich links-rechts

1 Anschlusswinkel mit Mutter und Dichtung, 1", vernickelt, kurz, flachdichtend

1 Kugelverschraubungshahn 3-Weg, IG 1" x M 10 x  Überwurfmutter IG 1", für Direktfühlereinbau

1 Kugelverschraubungshahn inkl. Dichtung, IG 1", mit Überwurfmutter IG 1"

1 Montagegarnitur, vernickelt, WMZ 2025-V 1"

Artikel

7.503.170

CHF

166.30

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.

Montagegarnitur Universal 225-V-1", Abgang nach unten

1 Kugelverschraubungshahn 3-Weg, IG 1" x M 10 x  Überwurfmutter IG 1", für Direktfühlereinbau

1 Kugelverschraubungshahn inkl. Dichtung, IG 1", mit Überwurfmutter IG 1"

1 Montagegarnitur, vernickelt, WMZ 2025-V 1"

Artikel

7.503.180

CHF

142.30

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Rechenwerk Supercal 5

Highend Rechenwerk Supercal 5

Multifunktionales Rechenwerk für Wärmezähler,
Kältezähler oder kombinierte Wärme-/Kältezähler

Rechenwerk Supercal 5

· Hochpräzise Messtechnik mit Temperaturmesszyklen von 3
(Netzbetrieb) bis 10 Sekunden (Batteriebetrieb)

· Vollständig konfigurierbarer Datenlogger mit Speicherplatz für bis
zu 2175 Werte und vielfältigen Erfassungenmöglichkeiten

· Einfaches Bedien- und Ablesekonzept mit Anzeige von aktuellen
Werten, Sichtagswerten sowie Konfigurationen

· Zwei oder Vierleiter-Temperaturfühler ohne jegliche
Vorkonfiguration

· Standardmässige eingebaute Kommunikationsmöglichkeiten: M-
Bus Schnittstelle nach EN 1434-3, Optische Schnittstelle nach
IEC 62056-21:2002, 2 Puls-/Zustandseingänge und 2 Puls-
/Zustands-Open-Drain-Ausgänge

· Optionale Plug-and-Play Module (Austausch oder Erweiterung
ohne Beeinträchtigung der Zulassung), optionale Plug-and-Play-

Stromversorgungsmodule für Batterie- oder Netzbetrieb ohne
Beeinträchtigung der Zulasssung

· Temperaturbereich: zugelassen nach MID 1 – 200 °C (absolut -20

– 200 °C) (Wärme- und Kältezähler), Temperaturdifferenz Δt:
zugelassen nach MID 3 – 150 K (absolut 1 – 150 K),

Temperaturauflösung (Anzeige): t 0.1 K, Δt 0.01 K,
Ansprechgrenze: 0.2 K

Wärme/Kälte Kommunikation Impuls-Wert Impuls-Ausgang Impuls-Eingang Artikel CHF

SC 5I BU

SC 5I BU
SC 5I BU
1.500.003

1.500.103

1.500.203

Wärme/Kälte
Wärme

Kälte

Wärme/Kälte

Kommunikation
M-Bus

M-Bus

M-Bus

Impuls-Wert
Beliebig
programmierbar

Beliebig
programmierbar

Beliebig
programmierbar

Impuls-Ausgang
2 Open-Collector
M-Bus

2 Open-Collector
M-Bus

2 Open-Collector
M-Bus

Impuls-Eingang
2

2

2

Artikel
1.500.003

1.500.103

1.500.203

CHF
420.00

420.00

420.00

https://www.neovac.ch/de/qr/39148

Sämtliche Informationen und technischen Unterlagen
zu diesem Produkt finden Sie auch online.
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Rechenwerk Supercal 5 Aufschaltung und Module

Batteriemodul (-B-)

Batteriemodul (-B-), für Supercal 5 (eingebaut)

Artikel

1.500.011

CHF

95.00

Netzteil 230 Volt

Netzteil 230 V

Artikel

1.500.015

CHF

137.00

Netzteil 12-36 VAC / 12-42 VDC

Netzteil 12-36 VAC/12-42 VDC

Artikel

1.500.013

CHF

135.00

Modul 2 analoge Ausgänge

Kommunikationsmodul analog, zwei analoge Ausgänge 0-24 mA, 0-10
V

Artikel

1.500.031

CHF

660.00

Modbus / BACnet Modul

Kommunikationsmodul Modbus/BACnet

Artikel

1.500.025

CHF

260.00
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Rechenwerk Supercal 5 Aufschaltung und Module

M-Bus Modul

Kommunikationsmodul M-Bus 2 M-Bus-Lasten

Artikel

1.500.024

CHF

145.00

Modul 2 digitale Ausgänge

Kommunikationsmodul digital, zwei digitale Ausgänge

Artikel

1.500.022

CHF

160.00

Modul 2 digitale Eingänge

Kommunikationsmodul digital, zwei digitale Eingänge

Artikel

1.500.023

CHF

200.00

LoRaWAN Modul

Kommunikationsmodul LoRaWAN

Artikel

1.500.027

CHF

130.00
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Mehrstrahl-Durchflussgeber

Mehrstrahl-Durchflussgeber

· Konformität nach MID

· Max.130°C

· Mit Impulsgeber

· Nenndruck PN 16

· 5-stelliges Rollenzählwerk

· Abreisssichere Magnetkupplung zwischen Flügelrad und Zählwerk

· Trennung von Nass- und Trockenraum

· Hochwertige, verschleissfeste Materialien

· Hohe Messgenauigkeit

· Geringes Trägheitsmoment

· Impulswert 10 l/lmp.

· Einbaulage vertikal oder horizontal, je nach Typ (siehe Aufstellung)

· Zählwerkausrichtung beim Einbau nach oben!

Ausführungen

Einbaulage

MWZ

horizontal

MWZF

vertikal fallend

MWZS

vertikal steigend

Nennweite qp

m³/h

Baulänge

mm

Anschluss kvs-Wert

m³/h

Artikel CHF

MWZ

MWZ
MWZ
1.702.602

1.703.601

1.703.602

1.703.603

1.705.601

Nennweite
DN 20

DN 25

DN 25

DN 32

DN 40

qp
2.5

3.5

6

6

10

Baulänge
190

260

260

260

300

Anschluss
1"

1 ¼"

1 ¼"

1 ½"

2"

kvs-Wert
5

7

12

12

20

Artikel
1.702.602

1.703.601

1.703.602

1.703.603

1.705.601

CHF
370.00

372.00

440.00

445.00

582.00

MWZF

MWZF
MWZF
1.702.702

1.702.703

1.703.701

1.703.702

1.705.702

1.705.703

Nennweite
DN 20

DN 20

DN 25

DN 25

DN 40

DN 40

qp
1.5

2.5

3.5

6

10

10

Baulänge
105

105

150

150

150

200

Anschluss
1"

1"

1 ¼"

1 ¼"

2"

2"

kvs-Wert
3.2

5

7

12

20

20

Artikel
1.702.702

1.702.703

1.703.701

1.703.702

1.705.702

1.705.703

CHF
465.00

498.00

445.00

468.00

675.00

682.00
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Mehrstrahl-Durchflussgeber

Nennweite qp

m³/h

Baulänge

mm

Anschluss kvs-Wert

m³/h

Artikel CHF

MWZS

MWZS
MWZS
1.702.802

1.702.803

1.703.801

1.703.802

1.705.802

1.705.803

Nennweite
DN 20

DN 20

DN 25

DN 25

DN 40

DN 40

qp
1.5

2.5

3.5

6

10

10

Baulänge
105

105

150

150

150

200

Anschluss
1"

1"

1 ¼"

1 ¼"

2"

2"

kvs-Wert
3.2

5

7

12

20

20

Artikel
1.702.802

1.702.803

1.703.801

1.703.802

1.705.802

1.705.803

CHF
425.00

435.00

435.00

465.00

685.00

695.00

https://www.neovac.ch/de/qr/149

Sämtliche Informationen und technischen Unterlagen
zu diesem Produkt finden Sie auch online.
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Montagegarnituren Mehrstrahl-Durchflussgeber

Montagegarnitur für Direktfühleranschluss

Montagegarnitur, für Wärmezähler DN 15, Direktfühler

1 Kugelhahn 3-Weg, aus Messing, IG 3/4" x M 10 x IG 3/4", für Direktfühleranschluss

2 Kugelverschraubungshahn inkl. Dichtung, IG 3/4", mit Überwurfmutter IG 3/4"

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 15, Baulänge: 110 mm,
Material: Messing, Anschluss Zähler: ¾" AG

Artikel

5.702.021

5.901.006

CHF

56.00

34.20

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.

Montagegarnitur, für Wärmezähler DN 20, Direktfühler

1 Kugelhahn 3-Weg, aus Messing, IG 1" x M 10 x IG 1", für Direktfühleranschluss

2 Kugelverschraubungshahn inkl. Dichtung, IG 1", mit Überwurfmutter IG 1"

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 20, Baulänge: 130 mm,
Material: Messing, Anschluss Zähler: 1" AG

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 20, Baulänge: 190 mm,
Material: Stahl, galvanisch verzinkt, Anschluss Zähler: 1" AG

Artikel

5.702.022

5.902.007

5.902.004

CHF

70.00

33.00

25.00

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.

Montagegarnitur geschraubt

Montagegarnitur geschraubt TH 84 mm, für Wärmezähler DN 20

2 Schweissmuffe, Innengewinde: ½", Länge: 60 mm, Material: Stahl

2 Tauchhülse, Typ: für Temperaturfühler, Anschluss Zähler: ½" AG, Dimension: 84 / 111 mm,
Durchmesser: 6 mm, Material: Chromstahl

2 Verschraubung inkl. Dichtung, Messing, DN 20, 1" IG x 3/4" AG, Baulänge 46 mm

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 20, Baulänge: 130 mm,
Material: Messing, Anschluss Zähler: 1" AG

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 20, Baulänge: 190 mm,
Material: Stahl, galvanisch verzinkt, Anschluss Zähler: 1" AG

Artikel

5.702.210

5.902.007

5.902.004

CHF

93.50

33.00

25.00

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Montagegarnituren Mehrstrahl-Durchflussgeber

Montagegarnitur geschraubt, für Wärmezähler DN 25

2 Schweissmuffe, Innengewinde: ½", Länge: 60 mm, Material: Stahl

2 Tauchhülse, Typ: für Temperaturfühler, Anschluss Zähler: ½" AG, Dimension: 84 / 111 mm,
Durchmesser: 6 mm, Material: Chromstahl

2 Verschraubung inkl. Dichtung, Messing, DN 25, 1 1/4" IG x 1" AG, Baulänge 46 mm

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 25, Baulänge: 150 mm,
Material: Stahl, galvanisch verzinkt, Anschluss Zähler: 1 ¼" AG

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 25, Baulänge: 260 mm,
Material: Stahl, galvanisch verzinkt, Anschluss Zähler: 1 ¼" AG

Artikel

5.703.200

5.903.001

5.903.002

CHF

101.60

29.00

34.00

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.

Montagegarnitur geschraubt, für Wärmezähler DN 32

2 Schweissmuffe, Innengewinde: ½", Länge: 60 mm, Material: Stahl

2 Tauchhülse, Typ: für Temperaturfühler, Anschluss Zähler: ½" AG, Dimension: 84 / 111 mm,
Durchmesser: 6 mm, Material: Chromstahl

2 Verschraubung inkl. Dichtung, Messing, DN 32, 1 1/2" IG x 1 1/4" AG, Baulänge 56 mm

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 32, Baulänge: 260 mm,
Material: Stahl, galvanisch verzinkt, Anschluss Zähler: 1 ½" AG

Artikel

5.704.200

5.904.001

CHF

110.00

51.50

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.

Montagegarnitur geschraubt, für Wärmezähler DN 40

2 Schweissmuffe, Innengewinde: ½", Länge: 60 mm, Material: Stahl

2 Tauchhülse, Typ: für Temperaturfühler, Anschluss Zähler: ½" AG, Dimension: 84 / 111 mm,
Durchmesser: 6 mm, Material: Chromstahl

2 Verschraubung inkl. Dichtung, Messing, DN 40, 2" IG x 1 1/2" AG, Baulänge 66 mm

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 40, Baulänge: 150 mm,
Material: Stahl, galvanisch verzinkt, Anschluss Zähler: 2" AG

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 40, Baulänge: 200 mm,
Material: Stahl, galvanisch verzinkt, Anschluss Zähler: 2" AG

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 40, Baulänge: 300 mm,
Material: Stahl, galvanisch verzinkt, Anschluss Zähler: 2" AG

Artikel

5.705.200

5.905.001

5.905.003

5.905.002

CHF

129.50

36.00

46.00

54.00

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Woltman-Durchflussgeber

Woltman-Durchflussgeber

· Konformität nach MID

· Max. 120°C

· Mit Impulsgeber

· Nenndruck PN 16

· 5-stelliges Rollenzählwerk

· Abreisssichere Magnetkupplung zwischen Flügelrad und Zählwerk

· Trennung von Nass- und Trockenraum

· Hochwertige, verschleissfeste Materialien

· Hohe Messgenauigkeit

· Geringes Trägheitsmoment

· Impulswertigkeit max. 100 l/lmp (je nach Typ)

· Beruhigungsstrecken: Bei Woltmanzählern muss vor und nach
dem Zähler eine störungsfreie, gerade Rohrstrecke von der
Nennweite des Zählers angeordnet sein. Die Länge dieser
Rohrstrecke muss mindestens das 3-fache der Nennweite
betragen. Bei Rohrkrümmer vor dem Zähler ist eine
Beruhigungsstrecke von 5D erforderlich. Sollten die
vorgeschriebenen Beruhigungsstrecken nicht eingehalten werden,
ist der Einbau eines Strahlreglers zu empfehlen.

· Bei horizontaler Einbaulage Anzeige gegen oben!

Ausführungen

Einbaulage

Nubis

vertikal und horizontal

Nennweite qp

m³/h

Baulänge

mm

Anschluss Artikel CHF

Nubis

Nubis
Nubis
1.706.901

1.707.901

1.708.901

1.709.901

1.709.902

1.709.903

1.709.904

Nennweite
DN 50

DN 65

DN 80

DN 100

DN 125

DN 150

DN 200

qp
15

25

40

60

100

150

250

Baulänge
200

200

225

250

250

300

350

Anschluss
DN 50

DN 65

DN 80

DN 100

DN 125

DN 150

DN 200

Artikel
1.706.901

1.707.901

1.708.901

1.709.901

1.709.902

1.709.903

1.709.904

CHF
1,390.00

1,545.00

1,750.00

2,040.00

2,550.00

4,025.00

4,790.00
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Woltman-Durchflussgeber

https://www.neovac.ch/de/qr/154

Sämtliche Informationen und technischen Unterlagen
zu diesem Produkt finden Sie auch online.
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Montagegarnituren Woltman-Durchflussgeber

Montagegarnitur geflanscht

Montagegarnitur geflanscht, DN 50, PN 16

2 Flanschdichtung BA-50, Dicke 2 mm, für Flanschen DN 50

2 Schweissmuffe, Innengewinde: ½", Länge: 60 mm, Material: Stahl

2 Tauchhülse, Typ: für Temperaturfühler, Anschluss Zähler: ½" AG, Dimension: 84 / 111 mm,
Durchmesser: 6 mm, Material: Chromstahl

2 Vorschweissflansch, DN 50, PN 16 DIN 2633-50, ISO-60.3

8 Sechskantmutter, M 16, DIN 934-8, verzinkt chromatiert

8 Sechskantschraube, M 16 x 60 mm, DIN 933-8.8, verzinkt

16 U-Scheibe, M 16 DIN 125 A, verzinkt

Pass-Stück, Typ: Flansch, Nennweite: DN 50, Druckstufe: PN 16,
Baulänge: 200 mm, Gegenflansch: 4 Loch

Artikel

5.706.400

5.906.101

CHF

176.20

220.00

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.

Montagegarnitur geflanscht, DN 65, PN 16

2 Flanschdichtung BA-50, Dicke 2 mm, für Flanschen DN 65

2 Schweissmuffe, Innengewinde: ½", Länge: 80 mm, Material: Stahl

2 Tauchhülse, Typ: für Temperaturfühler, Anschluss Zähler: ½" AG, Dimension: 134 / 161 mm,
Durchmesser: 6 mm, Material: Chromstahl

2 Vorschweissflansch, DN 65, PN 16 DIN 2633 - 65 - 76.1

8 Sechskantmutter, M 16, DIN 934-8, verzinkt chromatiert

8 Sechskantschraube, M 16 x 70 mm, DIN 933-8.8, verzinkt

16 U-Scheibe, M 16 DIN 125 A, verzinkt

Pass-Stück, Typ: Flansch, Nennweite: DN 65, Druckstufe: PN 16,
Baulänge: 200 mm, Gegenflansch: 4 Loch

Artikel

5.707.400

5.907.101

CHF

203.30

310.00

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.

 05/2026 16



Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Montagegarnituren Woltman-Durchflussgeber

Montagegarnitur geflanscht, DN 80, PN 16

2 Flanschdichtung BA-50, Dicke 2 mm, für Flanschen DN 80

2 Schweissmuffe, Innengewinde: ½", Länge: 80 mm, Material: Stahl

2 Tauchhülse, Typ: für Temperaturfühler, Anschluss Zähler: ½" AG, Dimension: 134 / 161 mm,
Durchmesser: 6 mm, Material: Chromstahl

2 Vorschweissflansch, DN 80, PN 16 DIN 2633-80, ISO-88.9

16 Sechskantmutter, M 16, DIN 934-8, verzinkt chromatiert

16 Sechskantschraube, M 16 x 70 mm, DIN 933-8.8, verzinkt

32 U-Scheibe, M 16 DIN 125 A, verzinkt

Pass-Stück, Typ: Flansch, Nennweite: DN 80, Druckstufe: PN 16,
Baulänge: 225 mm, Gegenflansch: 8 Loch

Artikel

5.708.400

5.908.101

CHF

249.20

350.00

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.

Montagegarnitur geflanscht, DN 100, PN 16

2 Flanschdichtung BA-50, Dicke 2 mm, für Flanschen DN 100

2 Schweissmuffe, Innengewinde: ½", Länge: 80 mm, Material: Stahl

2 Tauchhülse, Typ: für Temperaturfühler, Anschluss Zähler: ½" AG, Dimension: 134 / 161 mm,
Durchmesser: 6 mm, Material: Chromstahl

2 Vorschweissflansch, DN 100, PN 16 DIN 2633-108, ISO-114.3

16 Sechskantmutter, M 16, DIN 934-8, verzinkt chromatiert

16 Sechskantschraube, M 16 x 70 mm, DIN 933-8.8, verzinkt

32 U-Scheibe, M 16 DIN 125 A, verzinkt

Pass-Stück, Typ: Flansch, Nennweite: DN 100, Druckstufe: PN 16,
Baulänge: 250 mm, Gegenflansch: 8 Loch

Artikel

5.709.400

5.909.105

CHF

267.40

410.00

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.

Montagegarnitur geflanscht, DN 125, PN 16

2 Flanschdichtung BA-50, Dicke 2 mm, für Flanschen DN 125

2 Schweissmuffe, Innengewinde: ½", Länge: 80 mm, Material: Stahl

2 Tauchhülse, Typ: für Temperaturfühler, Anschluss Zähler: ½" AG, Dimension: 134 / 161 mm,
Durchmesser: 6 mm, Material: Chromstahl

2 Vorschweissflansch, DN 125, PN 16 DIN 2633-133, ISO-139.7

16 Sechskantmutter, M 16, DIN 934-8, verzinkt chromatiert

16 Sechskantschraube, M 16 x 70 mm, DIN 933-8.8, verzinkt

32 U-Scheibe, M 16 DIN 125 A, verzinkt

Pass-Stück, Typ: Flansch, Nennweite: DN 125, Druckstufe: PN 16,
Baulänge: 250 mm, Gegenflansch: 8 Loch

Artikel

5.709.410

5.909.106

CHF

311.00

520.00

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Montagegarnituren Woltman-Durchflussgeber

Montagegarnitur geflanscht, DN 150, PN 16

2 Flanschdichtung BA-50, Dicke 2 mm, für Flanschen DN 150

2 Schweissmuffe, Innengewinde: ½", Länge: 100 mm, Material: Stahl

2 Tauchhülse, Typ: für Temperaturfühler, Anschluss Zähler: ½" AG, Dimension: 174 / 201 mm,
Durchmesser: 6 mm, Material: Chromstahl

2 Vorschweissflansch, DN 150, PN 16 DIN 2633 - 159 / ISO-168.3

16 Sechskantmutter, M 20, DIN 934-8, verzinkt chromatiert

16 Sechskantschraube, M 20 x 75 mm, DIN 933-8.8, verzinkt

32 U-Scheibe, M 20 DIN 125 A, verzinkt

Pass-Stück, Typ: Flansch, Nennweite: DN 150, Druckstufe: PN 16,
Baulänge: 300 mm, Gegenflansch: 8 Loch

Artikel

5.709.420

5.909.107

CHF

381.40

620.00

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.

Montagegarnitur geflanscht, DN 200, PN 16

2 Flanschdichtung BA-50, Dicke 2 mm, für Flanschen DN 200

2 Schweissmuffe, Innengewinde: ½", Länge: 100 mm, Material: Stahl

2 Tauchhülse, Typ: für Temperaturfühler, Anschluss Zähler: ½" AG, Dimension: 174 / 201 mm,
Durchmesser: 6 mm, Material: Chromstahl

2 Vorschweissflansch, DN 200, PN 16 DIN 2633-, ISO-219.1

24 Sechskantmutter, M 20, DIN 934-8, verzinkt chromatiert

24 Sechskantschraube, M 20 x 75 mm, DIN 933-8.8, verzinkt

48 U-Scheibe, M 20 DIN 125 A, verzinkt

Pass-Stück, Typ: Flansch, Nennweite: DN 200, Druckstufe: PN 16,
Baulänge: 350 mm, Gegenflansch: 12 Loch

Artikel

5.709.430

5.909.108

CHF

506.40

680.00

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Zubehör

2-Leiter Temperaturfühler PT 500 (MID konform)

Temperaturfühler PT 500, Messprinzip: 2 Leiter, Fühler L: 84 mm,
Kabellänge: 3 m, Durchmesser: 6 mm, Hinweis: längere Fühlerkabel (5
oder 10 Meter) auf Anfrage

Temperaturfühler PT 500, Messprinzip: 2 Leiter, Fühler L: 134 mm,
Kabellänge: 3 m, Durchmesser: 6 mm, Hinweis: längere Fühlerkabel (5
oder 10 Meter) auf Anfrage

Temperaturfühler PT 500, Messprinzip: 2 Leiter, Fühler L: 174 mm,
Kabellänge: 3 m, Durchmesser: 6 mm, Hinweis: längere Fühlerkabel (5
oder 10 Meter) auf Anfrage

Temperaturfühler Direktfühler PT 500, Messprinzip: 2 Leiter, Fühler L:
31 mm, Kabellänge: 3 m, Durchmesser: 5.2 mm

Artikel

1.800.032

1.800.033

1.800.034

1.800.038

CHF

115.00

135.00

155.00

98.00

Genauigkeit nach EN 1434.1, andere Kabellängen auf Anfrage.

4-Leiter Temperaturfühler PT 500 mit Alu-Kopf (MID konform)

Temperaturfühler PT 500, Messprinzip: 4 Leiter, Fühler L: 84 mm,
Durchmesser: 6 mm, Material Messkopf: Alu-Kopf

Temperaturfühler PT 500, Messprinzip: 4 Leiter, Fühler L: 134 mm,
Durchmesser: 6 mm, Material Messkopf: Alu-Kopf

Temperaturfühler PT 500, Messprinzip: 4 Leiter, Fühler L: 174 mm,
Durchmesser: 6 mm, Material Messkopf: Alu-Kopf

Artikel

1.800.111

1.800.112

1.800.113

CHF

285.00

308.00

335.00

Genauigkeit nach EN 1434.1, Fühlerkabelverlängerung bis max. 50 m, Schutzwert IP 54 (ohne
Kabelverbindung)

4-Leiter Temperaturfühler PT 500 mit Kunststoffkopf (MID konform)

Temperaturfühler ohne Kabelverbindung PT 500, Messprinzip: 4 Leiter,
Fühler L: 84 mm, Durchmesser: 6 mm, Material Messkopf:
Kunststoffkopf

Temperaturfühler ohne Kabelverbindung PT 500, Messprinzip: 4 Leiter,
Fühler L: 134 mm, Durchmesser: 6 mm, Material Messkopf:
Kunststoffkopf

Temperaturfühler ohne Kabelverbindung PT 500, Messprinzip: 4 Leiter,
Fühler L: 174 mm, Durchmesser: 6 mm, Material Messkopf:
Kunststoffkopf

Artikel

1.800.101

1.800.102

1.800.103

CHF

170.00

190.00

210.00

Genauigkeit nach EN 1434.1, Fühlerkabelverlängerung bis max. 50 m, Schutzwert IP 63 (ohne
Kabelverbindung)
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Zubehör

Tauchhülsen zum Einbau der Temperaturfühler für SC 739, SS 749, SS
789

Tauchhülse, Typ: für Temperaturfühler Supercal 739 /
Superstatic749/789, Anschluss Zähler: ½" AG, Dimension: 40.7 / 50.2
mm, Durchmesser: 5 mm, Material: Messing

Tauchhülse, Typ: für Temperaturfühler Supercal 739 / Superstatic
749/789, Anschluss Zähler: 3/8" AG, Dimension: 40.7 / 50.2 mm,
Durchmesser: 5 mm, Material: Messing

Tauchhülse, Typ: für Universal Temperaturfühler (Jumo) für SC 7x9,
Anschluss Zähler: 3/8" AG, Länge: 35 mm, Durchmesser: 5 mm,
Material: Messing

Tauchhülse, Typ: für Universal Temperaturfühler (Jumo) für SC 7x9,
Anschluss Zähler: ½" AG, Länge: 35 mm, Durchmesser: 5 mm, Material:
Messing

Artikel

1.801.025

1.801.026

1.801.028

1.801.029

CHF

29.00

25.00

29.00

29.00

Die Länge der Tauchhülse wird so bestimmt, dass die Spitze des Temperaturfühlers in die Mitte der Rohrachse
hineinragt. Für Isolationsstärke Hilfstabelle im allgemeinen Teil beachten.

Tauchhülsen zum Einbau der Temperaturfühler

Tauchhülse, Typ: für Temperaturfühler, Anschluss Zähler: ½" AG,
Dimension: 84 / 111 mm, Durchmesser: 6 mm, Material: Chromstahl

Tauchhülse, Typ: für Temperaturfühler, Anschluss Zähler: ½" AG,
Dimension: 134 / 161 mm, Durchmesser: 6 mm, Material: Chromstahl

Tauchhülse, Typ: für Temperaturfühler, Anschluss Zähler: ½" AG,
Dimension: 174 / 201 mm, Durchmesser: 6 mm, Material: Chromstahl

Artikel

1.801.003

1.801.004

1.801.005

CHF

34.50

37.00

41.00

Die Länge der Tauchhülse wird so bestimmt, dass die Spitze des Temperaturfühlers in die Mitte der Rohrachse
hineinragt. Für Isolationsstärke Hilfstabelle im allgemeinen Teil beachten.

Adapter für Direktfühler

Adapter inkl. Blindstopfen, aus V4A, AG 1/4", M 10x1, L 11 mm

Adapter inkl. Blindstopfen, aus Messing, AG 3/8", M 10x1, L 11 mm

Adapter inkl. Blindstopfen, aus Messing, AG 1/2", M 10x1, L 11 mm

Artikel

1.801.000

1.801.010

1.801.020

CHF

19.00

12.50

12.50

1 Adapter AG x M 10 x 1 für Direktfühleranschluss M 10

1 Verschluss-Schraube M 10
1 Cu-Dichtung für Verschluss-Schraube M 10
1 Blindstopfen
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Zubehör

Adapter für WM-Verteiler

Adapter, für Verteiler, AG 1/8" x IG M 10

Artikel

1.801.036

CHF

13.50

Verschraubungen aus Messing

Verschraubung inkl. Dichtung, Messing, DN 15, 3/4" IG x 1/2" AG,
Baulänge 37 mm

Verschraubung inkl. Dichtung, Messing, DN 20, 1" IG x 3/4" AG,
Baulänge 46 mm

Verschraubung inkl. Dichtung, Messing, DN 25, 1 1/4" IG x 1" AG,
Baulänge 46 mm

Verschraubung inkl. Dichtung, Messing, DN 32, 1 1/2" IG x 1 1/4" AG,
Baulänge 56 mm

Verschraubung inkl. Dichtung, Messing, DN 40, 2" IG x 1 1/2" AG,
Baulänge 66 mm

Artikel

5.801.101

5.802.101

5.803.101

5.804.101

5.805.101

CHF

5.00

5.75

9.80

14.00

23.75

Gewinde-Ring

Gewinde-Ring, IG 3/4" x AG 1", gleichbleibende Einbaulänge,
vormontiert

Spezialüberschnitt, IG 3/4" x AG 1", Baulänge 130 mm, inkl. Dichtung,
vormontiert

Artikel

5.802.011

5.802.012

CHF

9.50

11.98

Kugelverschraubungshahn

Kugelverschraubungshahn inkl. Dichtung, IG 3/4", mit Überwurfmutter
IG 3/4"

Kugelverschraubungshahn inkl. Dichtung, IG 3/4", mit Überwurfmutter
IG 1"

Kugelverschraubungshahn inkl. Dichtung, IG 1", mit Überwurfmutter IG
1"

Artikel

7.503.098

7.503.099

7.503.101

CHF

17.00

15.50

22.50
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Zubehör

Kugelhahn

Kugelhahn, aus Messing verchromt, 3/4" Innengewinde

Kugelhahn, aus Messing verchromt, 1" Innengewinde

Artikel

5.802.301

5.803.301

CHF

15.60

25.00

3-Weg Kugelverschraubungshahn

Kugelverschraubungshahn 3-Weg, IG 1" x M 10 x  Überwurfmutter IG 1",
für Direktfühlereinbau

Kugelverschraubungshahn 3-Weg, IG 3/4" x M 10 x Überwurfmutter IG
1", für Direktfühlereinbau

Artikel

1.803.001

1.803.002

CHF

26.80

21.00

3-Weg Kugelhahn

Kugelhahn 3-Weg, aus Messing, IG 3/4" x M 10 x IG 3/4", für
Direktfühleranschluss

Kugelhahn 3-Weg, aus Messing, IG 1" x M 10 x IG 1", für
Direktfühleranschluss

Kugelhahn 3-Weg, aus Messing, IG 1 1/4" x M 10 x IG 1 1/4", für
Direktfühleranschluss

Kugelhahn 3-Weg, aus Messing, IG 1 1/2" x M 10 x IG 1 1/2", für
Direktfühleranschluss

Artikel

5.802.401

5.803.401

5.804.401

5.805.401

CHF

22.00

25.00

52.50

61.50

Schweissmuffen

Schweissmuffe, Innengewinde: ½", Länge: 15 mm, Material: Stahl

Schweissmuffe, Innengewinde: ½", Länge: 34 mm, Material: Stahl

Schweissmuffe, Innengewinde: ½", Länge: 60 mm, Material: Stahl

Schweissmuffe, Innengewinde: ½", Länge: 80 mm, Material: Stahl

Schweissmuffe, Innengewinde: ½", Länge: 100 mm, Material: Stahl

Artikel

5.801.005

5.801.006

5.801.007

5.801.008

5.801.009

CHF

4.50

1.50

6.50

7.50

8.00
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Zubehör

Pass-Stücke, flachdichtend

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 25, Baulänge: 150 mm,
Material: Stahl, galvanisch verzinkt, Anschluss Zähler: 1 ¼" AG

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 32, Baulänge: 260 mm,
Material: Stahl, galvanisch verzinkt, Anschluss Zähler: 1 ½" AG

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 40, Baulänge: 150 mm,
Material: Stahl, galvanisch verzinkt, Anschluss Zähler: 2" AG

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 40, Baulänge: 200 mm,
Material: Stahl, galvanisch verzinkt, Anschluss Zähler: 2" AG

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 15, Baulänge: 110 mm,
Material: Messing, Anschluss Zähler: ¾" AG

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 20, Baulänge: 130 mm,
Material: Messing, Anschluss Zähler: 1" AG

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 20, Baulänge: 190 mm,
Material: Stahl, galvanisch verzinkt, Anschluss Zähler: 1" AG

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 25, Baulänge: 260 mm,
Material: Stahl, galvanisch verzinkt, Anschluss Zähler: 1 ¼" AG

Pass-Stück, Typ: flachdichtend, Nennweite: DN 40, Baulänge: 300 mm,
Material: Stahl, galvanisch verzinkt, Anschluss Zähler: 2" AG

Artikel

5.903.001

5.904.001

5.905.001

5.905.003

5.901.006

5.902.007

5.902.004

5.903.002

5.905.002

CHF

29.00

51.50

36.00

46.00

34.20

33.00

25.00

34.00

54.00

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.

Pass-Stücke, geflanscht

Pass-Stück, Typ: Flansch, Nennweite: DN 50, Druckstufe: PN 16,
Baulänge: 200 mm, Gegenflansch: 4 Loch

Pass-Stück, Typ: Flansch, Nennweite: DN 65, Druckstufe: PN 16,
Baulänge: 200 mm, Gegenflansch: 4 Loch

Pass-Stück, Typ: Flansch, Nennweite: DN 80, Druckstufe: PN 16,
Baulänge: 225 mm, Gegenflansch: 8 Loch

Pass-Stück, Typ: Flansch, Nennweite: DN 100, Druckstufe: PN 16,
Baulänge: 360 mm, Gegenflansch: 8 Loch

Pass-Stück, Typ: Flansch, Nennweite: DN 125, Druckstufe: PN 16,
Baulänge: 250 mm, Gegenflansch: 8 Loch

Pass-Stück, Typ: Flansch, Nennweite: DN 150, Druckstufe: PN 16,
Baulänge: 300 mm, Gegenflansch: 8 Loch

Pass-Stück, Typ: Flansch, Nennweite: DN 200, Druckstufe: PN 16,
Baulänge: 350 mm, Gegenflansch: 12 Loch

Artikel

5.906.101

5.907.101

5.908.101

5.909.401

5.909.106

5.909.107

5.909.108

CHF

220.00

310.00

350.00

410.00

520.00

620.00

680.00

Leihweise: Wird mit der Lieferung fakturiert. Bei Rückgabe erfolgt Gutschrift.
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Zubehör

Halterung

Halterung inkl. Klebeband, für Supercal 739, Superstatic 749/789

Artikel

1.801.201

CHF

2.00
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern
Inbetriebnahme und Eichgebühren

Aufschaltung auf MSR System

Aufschaltung, auf MSR System oder ähnliche übergeordnete
Hauptleitsysteme, Verrechnung nach Aufwand

Artikel

8.200.205

CHF

106.00

Aktivierung heating/cooling für mechanische Wärmezähler

Aktivierung heating/cooling, für mechanische Wärmezähler (Supercal
5/739)

Artikel

8.000.201

CHF

50.00

nur Wasser, kein Frostschutz möglich

Inbetriebnahme Wärmezähler mit Bus-Geräten (obligatorisch)

Erste Inbetriebnahme M-Bus, für mechanischen Wärmezähler in der
Anlage

Weitere Inbetriebnahmen M-Bus, für mechanische Wärmezähler in der
Anlage

Artikel

8.040.001

8.040.051

CHF

210.00

95.00

Inbetriebnahme Wärmezähler LoRaWAN (obligatorisch)

Erste Inbetriebnahme LoRaWAN, für mechanischen Wärmezähler in
der Anlage

Weitere Inbetriebnahmen LoRaWAN, für mechanische Wärmezähler in
der Anlage

Artikel

8.060.001

8.060.051

CHF

210.00

70.00
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern 

Bereich BU B-L Technische Angaben

M-Bus x M-Bus Schnittstelle nach EN 1434-3

Funk Bidirektionales Funksystem

LoRaWAN x Bidirektionales Funksystem, Klasse A/B

Stromversorgung
x Langzeit Lithiumbatterie, ca. 10 Jahre

x
Speisung über M-Bus mit Backup-Batterie,  
ca. 5 Jahre

Impulseingänge Zusätzliche Zähler aufschaltbar

Impulsausgänge Energie Volumenmessung (keine galvanische Trennung)

normale Optionen

x x Vormonatswerte

x x Fehlerart abgespeichert

x x Aktueller Wert abgespeichert

x x Programmierung heating/cooling

Option Option k Vorlauf oder Rücklauf

Rechenwerk Supercal 739

Temperatur-Messbereich Zugelassen nach MID 5 °C – 90 °C (absolut: 0 – 110 °C)

Temperaturdifferenz-Bereich Zugelassen nach MID 3.0 K – 75.0 K

Temperaturfühler
2-Leiter Fühler, Kabellänge VL-Fühler 1.5 m,  
RL-Fühler integriert, PT 1’000, Ø 5.0 mm

Messzyklus Ab 10 Sekunden

Anzeige-Einheiten kWh, MWh, MJ, m³, °C, K

Genauigkeitsklasse EN 1434 Klasse 3

Stromaufnahme Batterie

Sicherheitsprüfung nach EN 61010

Display 8-stellige LCD-Anzeige

Umgebungstemperatur Lager -10 – 60 °C

Umgebungstemperatur Betrieb 5 – 55 °C

k-Wert (Einbauort Durchflussmesser) 
(Option Vorlauf gegen Mehrpreis)

Rücklauf 

Impulsausgang Open collector 1 Hz, 500 ms

Dataout Zur Auslesung des Datenprotokolles mittels Optokoppler

Speicher EEPROM

M-Bus-Schnittstelle Anschlusskabel 1.5 m zur Übertragung des M-Bus-Protokolls

Schutzklasse IP 65

Verbindungskabel zwischen Durchflussgeber und Rechenwerk 0.6 m

Typen

Technische Daten Rechenwerk

Supercal 739

Supercal 739 Technische Informationen 
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern 

Masse

Druckverlustkurve  
Einstrahl-Durchflusssensor
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Supercal 739 Technische Informationen 

Druckverlustkurve  
Mehrstrahl-Messkapsel  
m77x1.5 Anschlussstück Version Almess
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern 
Supercal 739 Technische Informationen 

Technische Daten Einstrahl-Durchflusssensor

Durchflussgeber-Typ EWZ Einstrahl-Zähler

Einbaulage horizontal oder vertikal

Nennweite DN 15 15 20 20

Anschlussgewinde am Zähler D "AG ¾" ¾" 1" 1"

Anschlussgewinde Verschraubung "AG ½" ½" ¾" ¾"

Baulänge ohne Verschraubung L mm 110 110 130 130

Baulänge mit Verschraubung mm 184 184 222 222

Gewicht kg 0.8 0.9 1 1.1

Nenndurchfluss qp m³/h 0.6 1.5 1.5 2.5

Grösster Durchfluss qs m³/h 1.2 3 3 5.0

Kleinster Durchfluss horizontal qi m³/h 0.012 0.015 0.015 0.025

Kleinster Durchfluss vertikal qi m³/h 0.024 0.03 0.03 0.05

Ansprechgrenze (50 °C) m³/h 0.003 0.003 0.003 0.008

kvs-Wert (20 °C) kvs m³/h 1.1 3.1 3.1 5.2

Druckverlust bei qp ∆p bar 0.25 0.23 0.23 0.23

Durchfluss (bei ∆p = 0.1 bar) 0.38 0.98 0.98 1.64

Nenndruck PN bar 16

Betriebstemperatur °C zugelassen nach MID 5 – 90 (absolut 0 – 110)

Temperaturdifferenz absolut K 3 – 75

Liter pro Impuls l/Imp Direktabtastung

Metrologische Klasse EN 1434 Klasse 3 – Konformität nach MID

Technische Daten Mehrstrahl-Messkapsel m77x1.5 Anschlussstück Version Almess

Durchflussgeber-Typ Mehrstrahl-Messkapsel m77x1.5 Anschlussstück Version Almess

Nenndurchfluss qp m³/h 0.6 1.5 20 20

Nennweite DN 15 15 20 20

Anschluss (Basis) "AG ¾" ¾" 1" 1"

Material Messing

Gesamtmetergewicht kg 0.8 0.8 0.8 0.9

Temperaturbereich als 
Wärmezähler

°C +5 ... +90

Temperaturbereich als Kältezähler °C +5 ... +90

Minimaldurchfluss qi m³/h 0.012 0.015 0.015 0.025

Maximaldurchfluss qs m³/h 1.2 3 3 5

Genauigkeitsklasse 3

Druckverlust bei qp ∆p mBar 80 190 190 230

PN Bar 16

Vorlauf- und Nachlaufzone U0/D0
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern 
Supercal 739 Technische Informationen 
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Wärmezähler mit mechanischen Durchflussgebern 
Supercal 739 Technische Informationen 
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Betriebsstunden
Heures de fonctionnement
Ore di funzione

Aktuelle Zeit
Heure actuelle
Orario attuale

Aktuelles Datum
Date actuelle
Data attuale

Temperatur hoch
Témperatur haute
Temperatura elevata

Temperatur tief
Témperatur basse
Temperatura bassa

Temperaturdifferenz
Différence de témperature
Differenza di temperatura

Aktueller Durchfluss
Débit acteul
Portata attuale

Aktuelle Leistung
Puissance actuelle
Potena attuale

Herstellernummer
Numéro du fabricant
Numero di fabbricazione

Einbauort Durchflusssensor
Position de montage débitmètre
Posizione di montaggio disensori di portata

Funk Adresse
Adresse Radio
Idirizzo Radio

M-Bus Adresse
Adresse M-Bus
Idirizzo M-Bus

Firmwareversion
Version software
Versione software

Segmenttest
Test des segments
Test di segmento

1x kurz drücken
presser 1x court
premere 1x breve

1x kurz drücken
presser 1x court
premere 1x breve

Letzter Monatswert Energie
Valeur mens. du mois précedent
Ultimo calore mensile
vor 2 Monaten
il y a 2 mois
2 mesi fa

vor 3 Monaten
il y a 3 mois
3 mesi fa

vor 4 Monaten
il y a 4 mois
4 mesi fa

vor 5 Monaten
il y a 5 mois
5 mesi fa

vor 18 Monaten
il y a 18 mois
18 mesi fa

....

Kurzes drücken / Pression courte / Premere poco

langes drücken / Pression longue / Premere lungo

Standardanzeige / Position standard / Poisizione standard

Anzeige wenn Option verfügbar / Affiché seulement si l’option est disponible  / Visualizzato solo se l’opzione è disponibile
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Error

Bedienebene 2
Calque de commande 2
Piano di azionamento 2

Bedienebene 2
Calque de commande 2
Piano di azionamento 2

Bedienebene 1
Calque de commande 1
Piano di azionamento 1

Bedienebene 1
Calque de commande 1
Piano di azionamento 1

Navigation
Navigation
Navigazione

1x lang drücken
presser 1x long
premere 1x lungo

1x lang drücken
presser 1x long
premere 1x lungo

Index Monatswerte
Indice caleurs menuelles
Indice valori mensili

Index Monatswerte
Indice caleurs menuelles
Indice valori mensili

Index Monatswerte
Indice caleurs menuelles
Indice valori mensili

Index Monatswerte
Indice caleurs menuelles
Indice valori mensili

Err 1 
Fehler Volumenmessteil

	´ �Gerät muss zurück zum Hersteller

Err 2 
Fehler Temperaturfühler

	´ �Gerät muss zurück zum Hersteller

Err 3
Beschädigte CRC, Firmware oder metrologische Parameter

	´ �Gerät muss zurück zum Hersteller

IN1

GJKm3

kWh

IN2

Temperatur hoch / Température haute / Temperatura elevata

Temperatur tief / Température basse / Temperatura bassa

Kommunikation / Communication / Comunicazione

Serviceebene / Niveau opératoire / Livello di servizio

Einheit / Unités / Unità

Kalt Betrieb / Frigorie / Funzione a freddo

Impulseingang 1&2 / Entrée pulse 1&2 /  
Entrata impulso 1&2

in Betrieb / en fonction / in funzione

Index Monatswerte / Indice valeurs menuelles / Indice valori mensili
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